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Stand: 21.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Die Zuständigkeit der obersten Straßenbaubehörde nach dem Bundesfernstraßengesetz wird auf die
untere Straßenbaubehörde übertragen in den Fällen des

§ 2 Abs. 6 des Bundesfernstraßengesetzes

(Entscheidung über Widmung, Umstufung und Einziehung),

§ 5 Abs. 4 Satz 4 des Bundesfernstraßengesetzes

(Festsetzung der Ortsdurchfahrt),

§ 8 Abs. 1 Satz 5 des Bundesfernstraßengesetzes

(Zustimmung zu Sondernutzungssatzungen),

§ 9 Abs. 2 des Bundesfernstraßengesetzes

(Zustimmung zu Baugenehmigungen oder nach anderen Vorschriften notwendigen Genehmigungen zur
Errichtung baulicher Anlagen an Bundesfernstraßen),

§ 9 Abs. 5 des Bundesfernstraßengesetzes

(Genehmigung bei baulichen Anlagen an Bundesfernstraßen),

§ 9 Abs. 8 des Bundesfernstraßengesetzes

(Erteilung von Ausnahmen von den Verboten des § 9 Abs. 1, 4 und 6 des Bundesfernstraßengesetzes),

§ 9a Abs. 5 des Bundesfernstraßengesetzes

(Erteilung von Ausnahmen von der Veränderungssperre).
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